
Wi e  i n den ver gangenen Jahren i st  der Schulträger  verpflichtet,  di e „ko mmunal e 

Kl assenricht zahl “ f ür  das  Schuljahr  2016/ 2017 festzul egen und bi s  spät estens  15. 01. 2016 an di e 

obere Schul aufsichtsbehör de zu über mittel n.  Di e derzeit  gülti ge Ver ordnung i st  al s  Anl age 

bei gefügt. 

 

Auf grund der  i m August  2015 von der  Ci vitec erstellten Aus wert ung si nd 181 Ki nder  aus 

Ber gneust adt  zu m v. g.  Schuljahr  ( grund)schul pflichti g.  Zu m Zeit punkt  der  Erst ell ung di eser 

Vorl age i st  bereits  absehbar,  dass  mi nd.  2 Ki nder  an der  GGS Derschl ag ange mel det  wer den, 

sowi e 4 Ki nder  bereits zu m Schuljahr 2015/ 2016 ange mel det  wur den.  I m Verl aufe des 

Sept./ Okt. 2015 si nd j e zwei  Wegzüge und Zuzüge der  Schul ver walt ung bekannt  ge wor den.  Di e 

zugezogenen Fa milien wur den entsprechend kontaktiert.  Ob Ki nder,  di e auf  Antrag ei ngeschult 

wer den können, tatsächlich ange mel det wur den, ist zur Zeit nicht bekannt. 

Auf grund des  Umst andes,  dass  di e An mel dungen t urnusge mäß erst  nach den Her bstferi en 

ent gegen geno mmen werden ( di e Zeiträume wurden durch di e Schul en auf  den Zeitraum vo m 

30. 10. 2015 bi s  06. 11.  bzw.  10. 11. 2015 er bet en und durch di e Schul ver waltung fest geset zt),  si nd 

di e t atsächlichen Zahl en erst  zu den Sitzungst er mi nen des  Schul ausschusses  bz w.  des  Rat es 

verlässlich bekannt.  Erfahr ungsge mäß und nach den Aussagen der  Schulleitungen zu m Zeit punkt 

der  Erst ell ung der  Vorl age kann davon ausgegangen wer den,  dass  ausreichend An mel dungen zur 

Bi l dung von z wei  Ei ngangskl assen an den Gr undschul en Wi edenest  und Hackenber g 

vor geno mmen wer den.  Am Gr undschul verbund Ber gneust adt  zei chnet  si ch ab,  dass  auch 

4 Ei ngangskl assen gebil det  wer den können,  wenn di e erforderlichen 82 und mehr  An mel dungen 

zust ande ko mmen.  Da  di ese Sit uati on erst  Mit te Nove mber 2015 abzusehen i st,  wur de di e 

Vorl age mit  Leerfel dern versehen und das  j eweilige Gr e mi u m wi rd zu m Sitzungst er mi n über  den 

akt uellen Stand i nfor mi ert. 

 

Di e Vert eilung der  i n den Schul en ei ngegangenen An mel dungen ( ni cht: Auf nah men)  und zu m 

01. 08. 2016 ei nzuschul enden Schül eri nnen und Schül er  bel äuft  si ch nach de m St and vo m 

___. ___. 2015 auf: 

 

GV Ber gneust adt i nsgesamt  ___ Ki nder 

(davon bekennt nisorientierter Zwei g ___ Ki nder) 

GGS Hackenberg ___ Ki nder 

GGS Wi edenest ___ Ki nder 

 --------------- 

Insgesa mt: ___ Ki nder 

 

Nach § 6a Abs. 1 der  vor bezei chneten Verordnung wer den zur Bil dung von z wei 

Ei ngangskl assen an ei ner Schul e 30 bi s  56 An mel dungen benöti gt.  Der  Gr undschul verbund kann 

bei  bi s  zu 81 An mel dungen drei  Ei ngangsklassen,  bei  mehr  als  81 An mel dungen vi er 

Ei ngangskl assen bil den.  

Wi r d der  Wert  von i nsgesa mt  175 An mel dungen (siehe Abs. 2 der  Erl äut erungen)  ge m.  § 6a der 

vor bezei chneten Ver ordnung durch di e Zahl  23 di vi di ert,  errechnet  si ch ei n Quotient  von 7, 61. 

Nach Abs. 2 Sat z 3 Ziffer 1 a. a. O.  wi rd der  Rechenwert  aufgerundet,  so dass  ei ne maxi mal e 

Anzahl von 8 Ei ngangsklassen für das St adt gebi et mögli ch ist. 

 

Es wird darauf hi nge wi esen, dass di ese Regel ung nur für das Schuljahr 2016/ 2017 gilt. 


